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Gesamtgemeinde

Die Weihnachtsausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in die-
sem Jahr in der 51. Kalenderwoche am 21. Dezember. Der Anzei-
genschluss für diese Ausgabe ist am Montag, den 17. Dezember, 
um 12.30 Uhr. Diese Ausgabe ist auch gleichzeitig die letzte im 
Jahr 2018! Wir bitten die Bevölkerung, Vereine und andere Orga-
nisationen um rechtzeitige Übermittlung ihrer Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße und sonstigen Beiträge, damit diese noch in die 
Weihnachtsausgabe mitaufgenommen werden können. 
Das erste Mitteilungsblatt 2019 erscheint am 11. Januar (2. Ka-
lenderwoche). Abgabetermin für Beiträge hierfür ist hierfür spä-
testens Montag, 7. Januar 2019, um 12.30 Uhr.
Da das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erst am 11. Janu-
ar herausgegeben wird, sollten die Bevölkerung, Vereine und 
andere Organisationen ihre Beiträge mit Terminangaben zwi-
schen dem 21. 12. 2018 und dem 11. 1. 2019 ebenfalls bis spä-
testens 17. Dezember 2018 übermitteln.
Wir bitten um Beachtung!

Sperrung der Seckachtalhalle, der Schloßgartenhalle und 
des Dorfgemeinschaftshauses Zimmern während der Weih-
nachtsferien
Die Seckachtalhalle in Seckach, die Schloßgartenhalle in Groß- 
eicholzheim und das Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern sind ab 
Freitag, den 21. Dezember 2018, bis einschließlich Sonntag, den 
6. Januar 2019, für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, 
Gruppen und Organisationen gesperrt.
Ab Montag, den 7. Januar 2019, stehen die Räumlichkeiten wieder 
zur Verfügung. Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Ver-
ständnis.

Hallenbad Seckach 
Für das Hallenbad Seckach gilt während der Weihnachtsferien die 
Ferienregelung. Somit ist das Bad von Donnerstag, den 27. 12. 2018, 
bis Samstag, den 29. 12. 2018, und von Dienstag, den 2. 1. 2019, bis 
Samstag, den 5. 1. 2019, zu den verlängerten Zeiten, d.h. ab 14.00 
Uhr, geöffnet.

Bei der Sauna bleibt es bei den regulären Öffnungszeiten. Zusätzlich 
zu diesen Saunaöffnungszeiten werden wir in den Weihnachtsferien 
wieder Saunazeiten für Familien anbieten. Diese finden jeweils am 
Freitag, den 28. 12. 2018, und am Freitag, den 4. 1. 2019, von 14.00–
17.00 Uhr statt, im Anschluss ist dann regulärer Saunabetrieb.
Wie bekannt, ist das Bad montags und an Sonn- & Feiertagen ge-
schlossen.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis! 

Ihre Gemeindeverwaltung

Forstrevier Seckach 
Schlagraumverkauf
Am Dienstag, 18. 12. 2018, wird im Gemeindewald Seckach Schlag-
raum versteigert:
17.30 Uhr Treffpunkt  im Gasthaus „Zum Löwen“, Großeicholzheim
Folgende Flächenlose werden versteigert:
1. Planweg/Kapellenweg Seckach
2. Buchhälde, Schützenhaus Seckach 
3. Höhenweg Großeicholzheim
Interessenten können sich über die Einteilung der Lose unter www.
Seckach.de informieren.
Die Lose werden gegen Barzahlung abgegeben. Für die Aufarbei-
tung der Lose ist ein Motorsägenschein notwendig.

Zusammenfassung der 49. öffentlichen Gemeinderatssit-
zung des X. Gemeinderates der Gemeinde Seckach am 19. 
November 2018
TOP 1 �Anfragen und Anregungen der Einwohner zu Angele-

genheiten der Gemeinde Seckach
Es werden keine Fragen gestellt.

TOP 2 �Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung

Bürgermeister Ludwig gibt bekannt, dass der Gemeinderat in sei-
ner nichtöffentlichen Sitzung am 22. 10. 2018 folgende Personal-
entscheidung für den Gemeindekindergarten Großeicholzheim 
getroffen hat: Der Gemeinderat beschließt, Frau Helen Esche aus 
Buchen-Hettingen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (1. 12. 2018) als 
Erzieherin einzustellen. Der Arbeitsvertrag wird zunächst bis zum 
31. 8. 2019 befristet und die Eingruppierung erfolgt in EG S8a.

TOP 3 �Nahwärmenetz Großeicholzheim
TOP 3 a) �Abschluss eines Nutzungsvertrages mit der Bür-

ger-Energie Großeicholzheim eG
TOP 3 b) �Übernahme der Kosten der zusätzlichen Straßen-

unterhaltungsarbeiten im Zuge des Baus des Nah-
wärmenetzes

Bürgermeister Ludwig und Gemeinderat Reinhold Rapp sind bei 
diesem TOP befangen, da sie bei der Bürger-Energie-Großeicholz-
heim eG Funktionen als Aufsichtsratsvorsitzender bzw. Vorstand 
innehaben. Beide nehmen daher im Zuhörerraum Platz. Der 1. Bür-
germeisterstellvertreter Alexander Winter übernimmt die Sitzungs-
leitung und ruft den TOP auf.

Jahrgang 2018	 Freitag, 14. Dezember 2018 � Nummer 50

Das letzte Amtsblatt für das Jahr 2018 erscheint in KW 51 
am Donnerstag/Freitag, 20./21. Dezember 2018. 
In der KW 52/2018 und KW01/2019 erscheint kein Amts-
blatt. 
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr 2019 erscheint in KW02 
am Donnerstag/Freitag, den 10./11. Januar 2019. 
Redaktionsschluss hierfür ist am Montag, 7. Januar 2019. 
Anzeigenschluss ist am Montag um 16.00 Uhr.

ACHTUNG! � Geänderter Redaktionsschluss!

http://www.Seckach.de
http://www.Seckach.de
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I. Erläuterungen
Zu a)
Zwischen der Gemeinde und der Bürger-Energie Großeicholzheim 
eG ist noch ein Nutzungsvertrag über die Benutzung der öffentlichen 
Straßen, Wege, Plätze, Brücken und anderen öffentlichen Verkehrs-
flächen für das Nahwärmenetz abzuschließen. Der dem Gemeinderat 
schriftlich vorliegende Entwurf des Nutzungsvertrag orientiert sich 
an vergleichbaren Vertragswerken anderer Kommunen und deren 
Energieversorger; er wurde im Vorfeld mit der Kommunalaufsicht 
beim Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis abgestimmt. Der Nut-
zungsvertrag beginnt rückwirkend zum 1. 1. 2014 und hat eine Lauf-
zeit bis zum 31. 12. 2033 (20 Jahre). Als Gestattungsentgelt für die Be-
nutzung der öffentlichen Straßen, Wege, Plätze, Brücken und anderen 
öffentlichen Verkehrsflächen durch die Bürger-Energie enthält die 
Gemeinde jährlich 0,20 € pro lfd. Meter verlegter Leitung des Nah-
wärmenetzes. Bei einer aktuellen Länge des Leitungsnetzes von 5.129 
Metern sind dies 1.026 € pro Jahr. Nach einer Vertragslaufzeit von 
zehn Jahren muss über die Höhe des Entgelts neu verhandelt werden. 
Für jene Leitungsteile des Nahwärmenetzes, die nicht im öffentlichen 
Bereich verlaufen (z.B. durch gemeindliche Waldgrundstücke), wird 
zugunsten der Bürger-Energie eine Grunddienstbarkeit eingetragen. 
Hierfür erhält die Gemeinde eine einmalige Entschädigung von 3,50 
€ pro lfd. Meter verlegter Leitung des Nahwärmenetzes. Dieser Ent-
schädigungssatz ist identisch mit dem Entschädigungssatz, welchen 
die Gemeinde ihrerseits zahlt, falls sie Grunddienstbarkeiten für Was-
ser- oder Kanalleitungen auf Privatgrund eintragen lässt.
Zu b)
Die Bürger-Energie Großeicholzheim eG hat in den Jahren 2013 bis 
2014 ihr Nahwärmenetz in Großeicholzheim errichtet, für dessen 
Bau auch Leitungsarbeiten im vorhandenen Straßenraum erforder-
lich waren. In einigen Straßenabschnitten des Plangebietes (z.B. in 
den Wohnstraßen Am Lenzengarten, Röhrigstraße, Grabenweg, 
Am Schloßgarten, Rittersbacher Straße usw.) waren Mängel in der 
Fahrbahndecke vorhanden, die in den nächsten Jahren auf jeden 
Fall hätten instand gesetzt werden müssen. Weiterhin hatten sich 
mehrere Schachtabdeckungen, Straßeneinlaufabdeckungen, Schie-
ber und Hydrantenkappen im Laufe der Zeit durch die Verkehrs-
belastungen abgesenkt, deren höhenmäßige Regulierungen eben-
falls erforderlich waren. Zur besseren Veranschaulichung zeigt die 
Verwaltung anhand einer Power-Point-Präsentation Beispiele für 
diese Fahrbahnschäden. Vor diesem Hintergrund wurde seitens 
der Gemeindeverwaltung aus Effizienzgründen entschieden, diese 
zusätzlichen Straßenunterhaltungsarbeiten im Zuge des Nahwär-
menetzbaues mit auszuführen. Gemeinsam haben Bürger-Energie 
Großeicholzheim eG und Gemeindeverwaltung mit den beauftrag-
ten Baufirmen vor Ort festgelegt, in welchem Umfang diese Instand-
setzungsmaßnahmen durchzuführen sind. Auch in anderen Fällen 
hat die Gemeinde Seckach in der Vergangenheit bereits Fahrbahn-
decken mitsaniert, wenn in diversen Straßenabschnitten Versor-
gungsbetriebe wie z.B. die Telekom, die EnBW oder die Stadtwer-
ke Buchen ihre Leitungsnetze erweitert, erneuert bzw. ausgebessert 
haben. Das Ing.büro Sack und Partner aus Adelsheim, das von der 
Bürger-Energie Großeicholzheim eG mit der Bauleitung zum Aus-
bau des Nahwärmenetzes beauftragt war, hat all diese zusätzlichen 
Arbeiten zusammengestellt. Die Bürger-Energie Großeicholzheim 
eG, welche bisher alle Rechnungen der beauftragten Baufirmen voll-
umfänglich leistete, ermittelte daraufhin den Kostenanteil, den die 
Gemeinde zu tragen hat, und stellte ihr diesen in Rechnung. Diese 
Rechnung wurde von der Gemeindeverwaltung geprüft und es er-
gab sich ein Rechnungsbetrag in Höhe von 50.627,47 €.

II. a) Kosten
Für die zusätzlichen Straßenunterhaltungsarbeiten sind Kosten in 
Höhe von 50.627,47 € entstanden.
b) Deckung
Zur Deckung dieser Ausgaben steht im Verwaltungshaushalt 2018 
ein Haushaltsansatz in Höhe von 60.000 € bereit.
Nach diesen Erläuterungen eröffnet Herr Winter die Aussprache. 
Hierbei wird gefragt, ob es sich bei den genannten Kosten um die 
Gesamtkosten handelt. Die Verwaltung antwortet, dass es sich bei 
den Kosten i.H.v. 50.627,47 € nur um den kommunalen Anteil han-
delt. Nach dieser kurzen Aussprache schlägt Bürgermeisterstellver-
treter Winter eine Einzelabstimmung vor. Ohne weitere Wortmel-
dungen kommt es zur Abstimmung.
III. Sodann fasst der Gemeinderat folgende einstimmige Beschlüs-
se:
a) �Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des vorgelegten Nut-

zungsvertrages mit der Bürger-Energie-Großeicholzheim eG zu.
b) �Die Kosten der zusätzlichen Straßenunterhaltungsarbeiten im 

Zuge des Baus des Nahwärmenetzes in Höhe von 50.627,47 € 
sind an die Bürger-Energie Großeicholzheim eG zu bezahlen.

Im Anschluss kehren Bürgermeister Ludwig und Gemeinderat 
Reinhold Rapp wieder an den Ratstisch zurück. Bürgermeister 
Ludwig bedankt sich bei Herrn Winter für die Sitzungsleitung und 
übernimmt diese wieder.

TOP 4 Friedhof Zimmern: Neubau einer Aussegnungshalle
TOP 3 a) �Auftragsvergabe: Abbruch der bestehenden Aus-

segnungshalle
TOP 3 b) Vorstellung der Ausführungsplanung
I. Erläuterungen
Bei diesem TOP sind bei Unter-TOP a) Gemeinderat Reiner Mül-
ler nach § 18 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO) und Gemeinderä-
tin Christine Schleier nach § 18 Abs. 1 Nr. 3 GemO befangen und 
nehmen daher im Zuschauerraum Platz. Zu diesem Tagesordnungs-
punkt begrüßt der Vorsitzende Herrn Architekt Martin Kast und 
erteilt das Wort zunächst an Bautechniker Roland Bangert, der das 
Ausschreibungsergebnis vorstellt.
a) In seiner öffentlichen Sitzung am 18. Dezember 2017 genehmig-
te der Gemeinderat die Entwurfspläne mit Baukosten in Höhe von 
723.000 € brutto. Daraufhin wurden der Bauantrag und der Zu-
schussantrag beim Gemeindeausgleichstock (GAS) gestellt. Mit 
Schreiben vom 05.06.2018 erhielt die Gemeinde die Baugenehmi-
gung und mit Schreiben vom 19.07.2018 die Zuschusszusage über 
217.000 € aus dem Gemeindeausgleichstock. Da nun alle Vorausset-
zungen für den Baubeginn vorlagen, konnte mit der Ausführungs-
planung und der Ausschreibung für den Abbruch der bestehenden 
Aussegnungshalle begonnen werden. Die Abbrucharbeiten wur-
den Ende September in der Lokalpresse sowie auf der Homepage 
der Gemeinde öffentlich ausgeschrieben; die Submission fand am 
30.10.2018 statt. Von sechs Bietern wurden Ausschreibungsunterla-
gen angefordert. Zur Angebotseröffnung waren fünf Angebote ein-
gegangen. Günstigster Bieter ist die Fa. Reiner Müller Baugeschäft, 
Seckacher Str. 5, 74743 Seckach, mit einer geprüften Endsumme 
brutto in Höhe von 21.791,28 €. Die Fa. Reiner Müller ist der Ge-
meinde Seckach als leistungsfähiges Unternehmen bekannt. Die Ar-
beiten sollen im Zeitraum Dezember 2018 bis Ende März 2019 aus-
geführt werden.
b) Herr Architekt Kast stellt den aktuellen Stand der Ausführungs-
planungen für die Gewerke Rohbau, Dach, Fenster, Böden usw. an-
hand einer Power-Point-Präsentation vor. Die Ausführungen sind 
wie folgt vorgesehen:
Gewerk	 Ausführung
Wände	� außen: Stahlbeton mit Dämmung und Natur-

steinverblendung aus Muschelkalksteinen, in-
nen: verputzt und gestrichen

Dachgebälk	 Holzbalken
Dacheindeckung	� Aluminiumdachplatten, z.B. Fabrikat Prefa in 

schwarz
Fenster und Türen	 Aluminium, Farbe: schwarz
Boden	� Fliesenbelag aus Feinsteinzeug, Größe und Far-

ben werden später festgelegt
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Gewerk	 Ausführung
Heizung	 Elektroinfrarot-Deckenstrahlplatten
Glockenturm	� einfache Stahlkonstruktion mit kleinem Dach 

zum Schutz des Motors
U.a. erläutert Herr Kast, dass sich auf Grund der Baugenehmigung in 
Sachen Notausgänge und Toilettenabluft kleine Planänderungen er-
geben haben. Für die Planung der Heizung mit Deckenstrahlplatten 
und der Beleuchtung wird, ebenso wie für die Beschallungsanlage, ein 
Elektroplaner mit einbezogen. Innen sind zur Beschattung Vorhänge 
zum Zuziehen und außen als Windschutz eine Stahlkonstruktion mit 
Glas vorgesehen. Die Gedenktafel für die Gefallenen und Vermissten 
soll an der nordwestlichen Außenwand angebracht werden. Der Ort-
schaftsrat von Zimmern hat die Ausführungsplanung in seiner öffent-
lichen Sitzung am 5. 11. 2018 zustimmend zur Kenntnis genommen.
II. a) Kosten
Die Kosten für den Neubau der Aussegnungshalle in Zimmern incl. 
der Sanierung der beiden Zufahrtswege wurden vom Architektur-
büro Kast mit 723.000 € brutto ermittelt.
II. b) Deckung
Die Förderung aus dem Gemeindeausgleichstock in Höhe von 
217.000 € entspricht nicht der ursprünglich erwarteten Förderung 
von 40–50 %. Somit verbleibt ein Eigenanteil von 506.000 € bei der 
Gemeinde; diese Kosten sind im Vermögenshaushalt 2019 ff. ent-
sprechend dem Planungs- und Baufortschritt zu veranschlagen.
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Kast für die Vorstellung 
der Ausführungsplanung und eröffnet die Aussprache. Hier fällt zu-
nächst die große Preisspanne zwischen dem günstigsten und dem 
teuersten Bieter auf. Herr Bangert antwortet, dass die Verwaltung 
sehr erfreut darüber ist, dass überhaupt fünf Bieter ein Angebot ab-
gegeben haben und dass da Ergebnis im Rahmen der Kostenschät-
zung liegt. Die Gründe für die große Diskrepanz dürften insbeson-
dere in der aktuell extrem hohen Auslastung der Bauwirtschaft zu 
suchen sein. Firmen, die eigentlich gar keine freien Kapazitäten für 
den Auftrag haben, beteiligen sich u.U. deswegen an der Ausschrei-
bung, weil sie für spätere Projekte im Gespräch bleiben wollen.
Weiter wird gefragt, ob die komplette Bodenplatte entfernt werden 
muss und wie es mit den Leitungen aussieht. Herr Kast bestätigt die 
Beseitigung der bestehenden Bodenplatte – u.a. auch deshalb, weil 
erst hiernach der Baugrund für den Neubau begutachtet werden 
kann. Die Verwaltung führt aus, dass vorgesehen ist, den Abwasser-
kanal zum Neuen Weg neu zu verlegen.
Wird der Abriss zügig vonstattengehen und gibt es eine Alternative 
zu dem Natursteinmaterial? Zu Frage eins antwortet der Vorsitzen-
de, dass der Abriss bis Ende März 2019 ausgeführt werden soll, die 
Arbeiten jedoch witterungsabhängig sind und zu Frage zwei, dass 
die Verblendung mit Muschelkalkstein langlebiger ist und als ein-
heimisches Gestein gut in die Landschaft des Baulandes passe. Die 
Verwaltung ergänzt, dass es als Alternative nur einen Außenputz 
gäbe, der aber immer wieder gestrichen werden müsste. Daher ist 
die Natursteinverblendung, wie z.B. auch die Terrakottaplatten am 
Dorfgemeinschaftshaus, zwar zunächst in der Anschaffung etwas 
teurer, aber später unterhaltungsarm.
Würde auf der Gebäudesüdseite eine Photovoltaikanlage für die Ei-
genstromproduktion Sinn machen? Die Verwaltung antwortet, dass 
dies grundsätzlich machbar wäre, sich aber aufgrund des unregelmä-
ßigen und geringen Stromverbrauchs nicht lohnen dürfte. Auch aus 
dem Gemeinderat wird die Meinung geäußert, dass eine Photovol-
taikanlage wohl nicht zweckmäßig wäre und darüber hinaus passe sie 
auch optisch nicht auf eine Aussegnungshalle. Auf die Frage nach der 
Ausrichtung des Haupteinganges antwortet Herr Kast, dass sich hier 
keine Änderung ergibt. Ortsvorsteher Siegfried Barth teilt mit, dass 
er nach der Vorstellung der Planung in der Sitzung des Ortschafts-
rats am 5. 11. aus der Bevölkerung nur positive Stimmen vernommen 
habe. Schließlich wird noch gefragt, ob im Außenbereich Sitzgelegen-
heiten angedacht sind. Die Verwaltung bejaht die Frage.
III. Nach dieser Aussprache fasst der Gemeinderat folgende ein-
stimmigen Beschlüsse:
a) �Der Gemeinderat beauftragt die Firma Reiner Müller Bauunter-

nehmen, Seckacher Str. 5, 74743 Seckach, mit dem Abbruch der 
Aussegnungshalle zum Angebotspreis von 21.791,28 € brutto.

b) �Der Gemeinderat nimmt die vom Architekt Herrn Kast vorge-
stellte Ausführungsplanung zustimmend zur Kenntnis.

Anmerkung: Nach der Abstimmung zu a) kehrten die befangenen 
Gemeinderäte Reiner Müller und Christine Schleier wieder an den 
Ratstisch zurück.

TOP 5 �Wasserversorgungskonzeption für die Gemein-
de Seckach, Ausbaustufe 2, Anschluss des Ortsteils 
Seckach an den Hochbehälter „Talberg“, 	  
hier: �Auftragsvergabe zum Abbruch des Hochbehäl-

ters (HB) Planweg
I. Erläuterungen
Bei diesem TOP ist Gemeinderat Reiner Müller nach § 18 Abs. 1 
GemO befangen und nimmt im Zuschauerraum Platz.
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 25. September 2017 
wurden die Arbeiten für den Bau der Wasserleitung von der Wai-
dachshofer Straße bis zum Hesselweg in zwei Losen vergeben. Die 
Fa. Zehe GmbH aus Burkardroth hat die Arbeiten zum Los 1 von der 
Waidachshofer Straße bis zur Bahnhofstraße incl. der Erneuerung 
der Ortsnetzleitung in der Industriestraße ausgeführt. Die Arbeiten 
für das Los 2 (Durchpressung der Bahnhofstraße, der Gleisanlagen 
und Spülbohrung vom Hesselweg bis zur den Gleisanlagen) wurden 
von der Fa. Konrad Bau GmbH & Co.KG. aus Lauda-Königshofen 
und deren Subunternehmen ausgeführt, Ausführungszeitraum No-
vember 2017 bis Juli 2018. Hierüber wurde mehrfach in der Presse 
berichtet. Nach Abschluss der Bauarbeiten und dem Anschluss der 
Wasserzählerschächte an das Leitsystem durch die Fa. Kuhn GmbH 
aus Höpfingen wurden die neuen Wasserleitungen am 23. 10. 2018 
in Betrieb genommen. Seit diesem Tag wird der Ortsteil Seckach 
also aus dem neuen Hochbehälter „Talberg“ mit Trinkwasser ver-
sorgt. Die Hochzone (östlich der Bahnlinie) hat durch diese Umstel-
lung, wie mehrfach angekündigt, eine Druckerhöhung von einem 
bar erhalten, in der Niederzone (westlich der Bahnlinie) ergab sich 
eine Druckerhöhung zwischen 0,5 und 0,8 bar. Dieser Druck könnte 
bei Bedarf noch erhöht werden, wenn ein Überdruckventil, das bei 
5,0 bar anspringt, durch eines mit 6,0 bar ersetzt werden würde. Im 
Augenblick möchte die Verwaltung dies aber noch nicht tun, da zu-
nächst einmal abgewartet werden soll, wie sich die Druckerhöhun-
gen im Betrieb auswirken.
Als vorerst letzte Maßnahme im 2. Bauabschnitt der Wasserversor-
gungskonzeption soll nun noch der HB Planweg abgebrochen wer-
den, da dieser seit dem 23. 10. 2018 außer Betrieb ist. Die Abbruch-
arbeiten sollen im Zeitraum Januar 2019 bis März 2019 ausgeführt 
werden. Bürgermeister Ludwig bittet Bautechniker Roland Bangert, 
das Submissionsergebnis vorzustellen. Die Arbeiten wurden Ende 
September in der Lokalpresse und auf der Homepage der Gemeinde 
öffentlich ausgeschrieben; die Submission fand am 30. 10. 2018 statt. 
Von fünf Bietern wurden Ausschreibungsunterlagen angefordert, 
zur Angebotseröffnung waren drei Angebote eingegangen. Güns-
tigster Bieter ist mit einer geprüften Angebotssumme netto in Höhe 
von 21.120,00 € die Fa. Reiner Müller Baugeschäft, Seckacher Str. 5, 
74743 Seckach. Die Fa. Reiner Müller ist der Gemeinde Seckach als 
leistungsfähiges Unternehmen bekannt.
II. a) Kosten
Die Gesamtkosten der Wasserversorgungskonzeption liegen bei 
rd. 5,90 Mio. € netto. Für die 2. Ausbaustufe wurden bisher Kos-
ten in Höhe von rd. 1.113.056 € netto incl. Baunebenkosten und 
der nicht förderfähigen Erneuerung der Ortsnetzleitung in der 
Industriestraße veranschlagt. Die Höhe der Förderung wurde ge-
mäß der Antragsstellung mit 53,9 % für die förderfähigen Kosten  
(= 863.112,67 € netto) ermittelt. Somit ergibt sich eine Förderung in 
Höhe von 465.300 €. Das Ausschreibungsergebnis liegt im Rahmen 
der Kostenberechnung.
II. b) Deckung
Die Kosten sind im Vermögensplan des Eigenbetriebs Wasserver-
sorgung 2018 gemäß dem zu erwartenden Baufortschritt einge-
plant. Die restlichen Kosten sind im Vermögensplan 2019 zu ver-
anschlagen.
Die Verwaltung ergänzt noch, dass die Arbeiten im Zeitraum ab Ja-
nuar bis März 2019 ausgeführt werden sollen. Zuvor sind noch ge-
wisse Bauteile wie z.B. die Fernmeldetechnik auszubauen und die 
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Leitung der Bodensee-Wasserversorgung muss gekappt werden. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Bangert für die Ausfüh-
rungen und stellt das Thema zur Aussprache. Hier wird gefragt, ob 
es durch die Umstellung der Druckverhältnisse zu Problemen im 
privaten Bereich gekommen sei. Herr Bangert antwortet, dass der 
Verwaltung keine derartigen Fälle gemeldet wurden. Im öffentli-
chen Bereich traten aber drei Wasserrohrbrüche auf, was auch so 
erwartet worden war.
III. Nach dieser kurzen Aussprache fasst der Gemeinderat folgen-
den einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat beauftragt die Firma Reiner Müller Bauunterneh-
men, Seckacher Str. 5, 74743 Seckach, mit dem Abbruch des HB 
Planweg zum Angebotspreis von 21.120,00  € netto.
Anschließend bittet der Vorsitzende Gemeinderat Reiner Müller 
wieder an den Ratstisch.

TOP 6 Feststellung der Jahresrechnung 2017
Der Vorsitzende übergibt das Wort Herrn Rechnungsamtsleiter An-
dré Kordmann, der dem Gremium die Jahresrechnung 2017 vor-
stellt.
I. Erläuterungen
Gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GemO) ist die Jah-
resrechnung durch den Gemeinderat festzustellen. Im Ergebnis 
schloss das Rechnungsjahr 2017 mit einem Gesamtvolumen von 
12.875.882,54  € ab. Davon entfielen auf den Verwaltungshaushalt 
10.634.558,59 € und auf den Vermögenshaushalt 2.241.323,95 €. 
Die im Haushalt vorgesehene Zuführung vom Verwaltungshaus-
halt an den Vermögenshaushalt konnte im Ergebnis deutlich um 
1.054.325,73 € auf 1.759.125,73 € erhöht werden. Ursächlich für die-
se Ergebnisverbesserung im Verwaltungshaushalt waren einerseits 
Mehreinnahmen beim Gemeindeanteil an der Einkommensteu-
er (+ 144.104,17 €), bei den Erstattungen, laufenden Zuweisungen 
und Zuschüssen (+ 141.333,61 €), bei den Schlüsselzuweisungen 
(+ 132.206,60 €) und bei der Netto-Gewerbesteuer (+ 127.003,53 
€) sowie andererseits Einsparungen bei den Personalausgaben (- 
65.880,34 €) und Minderausgaben beim sächlichen Betriebs- und 
Unterhaltungsaufwand (- 368.080,77 €). Bei den Minderausgaben 
des sächlichen Betriebs- und Unterhaltungsaufwands handelte es 
sich aber nicht nur um Einsparungen im eigentlichen Sinn. Viel-
mehr fällt ein Großteil dieser im Rechnungsjahr 2017 entstandenen 
Minderausgaben erst zeitversetzt in den folgenden Haushaltsjahren 
an. Mit der erwirtschafteten Zuführungsrate an den Vermögens-
haushalt i.H.v. 1.759.125,73 € konnte im abgelaufenen Rechnungs-
jahr im Vergleich der letzten 25 Jahre – nach dem Rechnungsjahr 
2008 (Zuführungsrate: 1.770.679,24 €) – das zweitbeste Ergebnis in 
der Geschichte der Gemeinde Seckach erzielt werden. Nach Abzug 
der ordentlichen Kredittilgungen von der Zuführungsrate verblieb 
eine Nettoinvestitionsrate i.H.v. 1.526.243,78 €.
Durch die Entwicklung im Verwaltungshaushalt, verbunden mit 
Verbesserungen im Vermögenshaushalt sowie der Tatsache, dass 
im Vermögenshaushalt 2017 veranschlagte Investitionen erst in den 
kommenden Haushaltsjahren zur Ausführung kommen (betr. ins-
besondere die Erschließungsmaßnahmen Wohnbaugebiet „Stei-
nigäcker-Gänsberg II“ und Gewerbegebiet „Röhrig II“) konnte 
sowohl auf die vorgesehene Entnahme aus der allgemeinen Rück-
lage i.H.v. 500.900 € als auch auf die eingeplante Kreditaufnahme 
i.H.v. 165.000 € verzichtet werden. Stattdessen wurden der allge-
meinen Rücklage Mittel i.H.v. 1.310.013,65 € zugeführt, sodass 
sich der Stand der allgemeinen Rücklage zum 31. 12. 2017 auf 
2.242.113,450€ erhöhte. Es muss aber weiterhin davon ausgegan-
gen werden, dass die Rücklage bis zum Abschluss aller geplanten 
Maßnahmen auf den Mindestbestand von rd. 200.000 € fallen wird. 
Der Schuldenstand im Kämmereihaushalt reduzierte sich durch die 
ordentlichen Kredittilgungen i.H.v. 232.881,95 € auf 2.821.074,49 
€. Somit wurde auch im Rechnungsjahr 2017 der kontinuierliche 
Weg des Schuldenabbaus im Kämmereihaushalt weiter fortgesetzt. 
Die letzte Kreditaufnahme im Kämmereihaushalt datiert aus dem 
Jahr 2003. Unter Berücksichtigung der Verschuldung des Eigenbe-
triebs „Wasserversorgung Seckach“ i.H.v. 1.697.336,17 € betrug der 
Gesamtschuldenstand zum 31. 12. 2017 insgesamt 4.518.410,66 € 
(Vorjahr: 4.847.624,39 €). 

Die folgende Übersicht zeigt die wichtigsten Kennzahlen des Rech-
nungsergebnisses 2017 im Vergleich zur Haushaltsplanung:

– Beträge in Euro –
	 Ergebnis	 Planansatz	 Abweichung
	 2017	 2017	 (+/-)
Volumen 	  
Verwaltungshaushalt	10.634.558,59	 10.010.700,00	 + 623.858,59
Volumen 	  
Vermögenshaushalt	 2.241.323,95	 1.756.800,00	 + 484.523,95
Zuführung zum 	  
Vermögenshaushalt	 1.759.125,73	 704.800,00	 + 1.054.325,73
Nettoinvestitionsrate	 1.526.243,78	 471.800,00	 + 1.054.443,78
Kreditaufnahme	 0,00	 165.000,00	 - 165.000,00
Entnahme 	  
allgemeine Rücklage	 0,00	 500.900,00	 - 500.900,00
Zuführung 	  
allgemeine Rücklage	 1.310.013,65	 0,00	 + 1.310.013,65
Anhand einer Power-Point Präsentation erläutert Gemeindekäm-
merer André Kordmann weitere Details des Rechnungsergebnisses. 
Anschließend stellt der Vorsitzende das Zahlenwerk zur Ausspra-
che. Hierbei werden zunächst anerkennende Worte an Bürger-
meister Ludwig für die geschaffenen soliden Strukturen sowie an 
Herrn Kordmann für die hochqualifizierte Verwaltung der Finan-
zen samt fachlicher Aufbereitung des Zahlenwerks gerichtet. Die 
mit 1.759.125,73 € sehr hohe Zuführung zum Vermögenshaushalt 
ist gerade im Hinblick auf die vielen anstehenden Maßnahmen und 
Aufgaben sehr zu begrüßen. Wegen dieser Aufgabenvielfalt und 
-menge geht der Sprecher weiterhin davon aus, dass eine Stärkung 
der bis dato sehr dünnen Personaldecke unausweichlich ist, was sich 
dann auch auf die Personalkosten auswirken wird.
Weiter wird gefragt, ob es der Gemeinde möglich sein wird, Kredi-
te aufzunehmen, wenn die allgemeine Rücklage eines Tages auf den 
Mindestbestand abgeschmolzen ist. Bürgermeister Ludwig antwor-
tet, dass dann für die Finanzierung von Investitionen unter Beach-
tung der Nachrangigkeit dieses Finanzierungsmittels in der Tat Kre-
ditaufnahmen erforderlich werden könnten. Aufgrund der soliden 
und liquiden Finanzlage, die die Gemeinde Seckach nun schon seit 
vielen Jahren auszeichnet, werden diesbezüglich seitens der Kom-
munalaufsicht aber keine Probleme zu erwarten sein. Auch Bür-
germeister Ludwig bedankt sich bei Herrn Kordmann für den sehr 
informativen Bericht und zeigt sich erfreut darüber, dass das Rech-
nungsergebnis nun schon zum wiederholten Male besser als geplant 
ausgefallen ist. Der Grund hierfür liegt aber nicht nur in echten 
Mehreinnahmen und Wenigerausgaben, sondern auch darin, dass 
viele bereits geplante Ausgaben noch nicht getätigt wurden.
II. Sodann fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Feststel-
lungsbeschluss:
Der Gemeinderat stellt die Jahresrechnung 2017 fest.
Anmerkung: der Feststellungsbeschluss wurde im Mitteilungsblatt 
Nr. 48 vom 30. November 2018 in der Rubrik „Amtlicher Teil“ ver-
öffentlicht.

TOP 7 �a) Anfragen aus Reihen der Gemeinderäte	  
b) Bekanntgaben

zu a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
7.1 Gehölzrückschnitt
Es wird gefragt, ob der Gehölzrückschnitt am Hallenbadparkplatz, 
an der Gemeindeverbindungsstraße Seckach-Schefflenz und in der 
Heinrich-Magnani-Straße tatsächlich in diesem Umfang notwendig 
war. Die Verwaltung bejaht die Frage und verweist auf die Verkehrs-
sicherungspflicht der Gemeinde. Vielfach ragten die Äste schon in 
den Straßenraum hinein und einzelne Gehölze waren morsch. Au-
ßerdem können die betroffenen Straßenstücke nun gerade im Winter 
wieder schneller abtrocknen, was die Verkehrssicherheit deutlich er-
höht. Aufgrund der einschlägigen Vorschriften dürfen diese Arbeiten 
nur in der Zeit vom 1. Oktober bis 28. Februar durchgeführt werden.
Zu b) Bekanntmachungen
Bürgermeister Ludwig gibt folgendes bekannt:
7.2 Einladung zum „Konzert im Advent“
Am Sonntag, den 9. Dezember 2018, findet um 17.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Zimmern das „Konzert im Advent“ der Ge-
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meinde Seckach und des Fördervereins der Musikschule Bauland 
statt. Zu diesem besonderen Konzerterlebnis mit dem Streichquar-
tett „steinquartett“ aus Würzburg dürfen sich alle Zuhörer freuen 
und sind aus nah und fern ganz herzlich eingeladen, nach Zimmern 
zu kommen.
7.3 Änderung der E-Mail-Filterung
Bereits im Mitteilungsblatt vom 16. 11. 2018 hat die Verwaltung alle 
Vereine und Organisationen sowie die gesamte Bevölkerung über 
Einschränkungen bei der Zustellung von E-Mails mit Anhängen an 
die Gemeindeverwaltung informiert. Die aktuelle Sicherheitslage 
und die Entwicklung von Angriffen im Internet haben das kommu-
nale Rechenzentrum „ITEOS“ Anfang November landesweit dazu 
bewogen, eine Änderung der E-Mail-Filterung vorzunehmen. Dies 
hat zur Folge, dass einige E-Mails die Gemeindeverwaltung nicht 
mehr erreicht haben. Betroffen sind insbesondere alle Mails, die mit 
veralteten Microsoft-Office-97-2003 Anhängen *doc oder *docm 
geschickt wurden. ITEOS weist weiter darauf hin, dass es aus Sicher-
heitsgründen sinnvoller ist, Anhänge im PDF-Format zu versenden.
7.4 Aufnahme eines Kommunaldarlehens
In seiner öffentlichen Sitzung am 22. Oktober 2018 ermächtigte 
der Gemeinderat den Bürgermeister, für den Eigenbetrieb „Wasser-
versorgung Seckach“ ein Kommunaldarlehen i.H.v. 170.000 € mit 
einer Laufzeit (Tilgungsdauer) von 30 Jahren aufzunehmen. Zwi-
schenzeitlich hat die Verwaltung sechs Banken und Finanzdienst-
leister angeschrieben und um Angebote gebeten. Im Ergebnis wur-
de das Darlehen mit einer Laufzeit von 30 Jahren und einem ebenso 
lange verbindlichen Zinssatz von 1,68 % bei der Landesbank Ba-
den-Württemberg (LBBW) aufgenommen.
Um 20.30 Uhr schließt Bürgermeister Ludwig die öffentliche Ge-
meinderatssitzung und bedankt sich bei der Presse, Frau Merkle, für 
ihr Kommen.

Amtlicher Teil
Brennholzbestellung
Sterholz und Langholz können Sie bis Ende Dezember 2018 in der 
Gemeindekasse bei Frau Keller (Zimmer 409), unter der Telefonnr. 
06292 / 9201-16 oder per E-Mail (keller@seckach.de) bestellen.

Ihre Gemeindekasse

Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, den 17. Dezember 2018, um 19.00 Uhr im Rathaus Seckach,  
großer Sitzungssaal (Ebene 6) statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
TOP 1  �Anfragen und Anregungen der Einwohner zu Angelegen-

heiten der Gemeinde Seckach
TOP 2  �Errichtung einer großflächigen Photovoltaikanlage im Au-

ßenbereich durch die Firma Energiebauern GmbH aus Sie-
lenbach – vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solarpark 
Roter Markstein/Hirschboden“, Gemarkung Seckach

TOP 2  �a) Abschluss des Durchführungsvertrages gemäß § 12 Abs. 
1 BauGB

TOP 2  �b) Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB
TOP 3  �Errichtung von zwei großflächigen Photovoltaikanlagen 

im Außenbereich durch die Firma Anumar GmbH aus In-
golstadt – vorhabenbezogene Bebauungspläne „Solarpark 
Krumme Fürch“, Gemarkung Seckach und „Solarpark Hoh-
ler Stein/Speckengrund“, Gemarkungen Seckach und Groß-
eicholzheim

TOP 3 a) �Abschluss des Durchführungsvertrages gemäß § 12 Abs. 
1 BauGB

TOP 3 b) �Satzungsbeschlüsse gemäß § 10 Abs. 1 (BauGB) für
TOP 3 b) 1. Bebauungsplan „Solarpark Krumme Fürch“
TOP 3 b) 2. �Bebauungsplan „Solarpark Hohler Stein/Specken- 

grund“
TOP 4  �Beratung und Beschlussfassung über die forstwirtschaftli-

chen Betriebspläne 2019
TOP 3 a) Feststellung der forstwirtschaftlichen Betriebspläne 2019
TOP 3 b) Festlegung des Brennholzpreises

TOP 5 �Bebauungsplan „Steinigäcker-Gänsberg II“ im Ortsteil Seckach 
– Schaffung von weiteren Wohnbauplätzen		   
hier: �Planungsauftrag für eine Machbarkeitsuntersuchung 

verschiedener Alternativen für eine zweite Anbindung 
des Baugebietes in Richtung Südosten

TOP 6 �Beratung und Beschlussfassung der Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in Seckach 

TOP 7 �Vereinsförderung	  
hier: �Gewährung von Investitionszuschüssen an ehrenamt-

lich tätige Organisationen:
TOP 3 a) 1. FC Zimmern – Sanierung des Sportheims
TOP 3 b) �1. Angelsportverein „Petri Heil“ Großeicholzheim – Sa-

nierung des Daches des Vereinsheims
TOP 8 �Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-

dungen gem. § 78 Abs. 4 Gemeindeordnung
TOP 9 �a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte	  

b) Bekanntgaben
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen können am Freitag, den 14. 12. 2018, von 8.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr und am Montag, den 17. 12. 2018, von 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus Seckach, 
Zimmer 503, eingesehen werden. Außerdem sind die Sitzungsun-
terlagen auch im Internet unter www.seckach.de unter „Rathaus & 
Service/ Gemeindepolitik“ eingestellt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41 a Gemeinde-
ordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen 
bis zum Sitzungstag, 16.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe von Na-
men, Alter und Wohnort – an info@seckach.de einzubringen

Ludwig, Bürgermeister

Fundsachen
Folgender Fundgegenstand/-gegenstände wurde/n
in Seckach im Rathaus gefunden: 1 Sim-Karte
Die jeweilige Fundsache kann auf dem Rathaus in Seckach, Bahn-
hofstr. 30 im Bürgerbüro während der üblichen Sprechstunden ab-
geholt werden.

Altersjubilar
18. 12.	 Leo Trunk	 Großeicholzheim	 85 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst:	 112112 
Allgemeiner Notfalldienst:	 116117
Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst)	
Knopfweg 1, 74821 Mosbach	
Mo., Di., Fr. 19.00–22.00 Uhr, Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr
Buchen (Allgemeiner Notfalldienst)	
Dr. Konrad-Adenauer-Str. 37 , 74722 Buchen	
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:  	 0180-6062811
Augenärztlicher Notfalldienst:  	 0180-6020785

Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten:
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de
Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
 Unverbindliche Beratung  und  Information  sowie  Pflegebera- 
 tungsbesuche
 Qualifizierte liebevolle Pflege und medizinische Versorgung
 Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri- 
 gen (Hospiz)
 Vermittlung von Pflegehilfsmitteln,  Mahlzeiten,  Hausnotruf u. 
 Familienpflege

http://www.seckach.de/
mailto:info@seckach.de
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 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Rufbereitschaft
 Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
15.–17. 12. 2018   �Dr. W. Eisenhauer, Dr. U. Graalmann, Wertheimer 

Str. 25, 74736 Hardheim, Tel. 06283/226554
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit 
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch 
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Internet-
adresse www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV Karlsru-
he die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so dass diese 
Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
– �Samstag, 15. 12. 2018:	  

Sonnen-Apotheke Buchen, Tel.: 06281/56 00 22, Brucknerstr. 13, 
74722 Buchen, Odenwald 

– �Sonntag, 16. 12. 2018:	  
Kastell-Apotheke Osterburken, Tel.: 06291/6 80 07, Prof.-Schu-
macher-Str. 2/8, 74706 Osterburken 

– �Montag, 17. 12. 2018:	  
Quellen-Apotheke Hettingen, Tel.: 06281/38 86, Morrestr. 31, 
74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 

– �Dienstag, 18. 12. 2018:	  
Apotheke am Schloss Ravenstein, Tel.: 06297/9 50 55, Zedern-
weg 3, 74747 Ravenstein (Merchingen) 

– �Mittwoch, 19. 12. 2018:	  
Apotheke Oberschefflenz, Tel.: 06293/2 87, Hauptstr. 98, 74850 
Schefflenz (Oberschefflenz) 

– �Donnerstag, 20. 12. 2018:	 
Die Odenwald Apotheke Buchen, Tel.: 06281/5 26 00, Hofstr. 10, 
74722 Buchen, Odenwald 

– �Freitag, 21. 12. 2018:	  
Bauland-Apotheke Adelsheim, Tel.: 06291/6 21 30, Marktstr. 5 A, 
74740 Adelsheim

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im 
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-portal.
de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst haben an-
gezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienstkreisen. Wei-
tere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich. Die dienstha-
benden Apotheken können auch unter folgender Nummer  0800  
00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden, bzw. von jedem 
Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht: 
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Störungen an der Wasserversorgung
Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800-1110111 – bundesweit-gebührenfrei

Sperrung Schloßgartenhalle
Die Schloßgartenhalle in Großeicholzheim ist am Samstag, den 15. 
12. 2018, wegen einer Veranstaltung, für jeglichen Sport- und Spiel-
betrieb der Vereine, Gruppen und Organisationen gesperrt. Um Be-
achtung wird gebeten.

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
So., 16. 12. – DRITTER ADVENTSSONNTAG 
  9.00 Uhr	 Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier
  9.30 Uhr	 Zimmern: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr	 Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr	 Seckach: Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Klinge: Eucharistiefeier
17.30 Uhr	 Seckach: Bußgottesdienst
18.00 Uhr	 Seckach: Beichtgelegenheit
Mo., 17. 12., Montag der dritten Adventswoche
18.30 Uhr	 Seckach: Eucharistiefeier
Di., 18. 12., Dienstag der dritten Adventswoche 
18.30 Uhr	 Zimmern: Eucharistiefeier + Bußgottesdienst 
Do., 20. 12., Donnerstag der dritten Adventswoche
18.00 Uhr	 Großeicholzheim: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Großeicholzheim: Eucharistiefeier + Bußgottesdienst 
Fr., 21. 12., Freitag der dritten Adventswoche
10.00 Uhr	 Seckach: Schulgottesdienst
18.30 Uhr	 Seckach: Eucharistiefeier

Gemeinsames
Amtseinführung von Diakon Matthias Nasellu
„Was du liest, ergreife im Glauben; was du glaubst, das verkünde, 
und was du verkündest, erfülle mit Leben.“ Mit diesem Zitat des Es-
sener Bischofs Dr. Franz Josef-Overbeck schloss sich auch Bürger-
meister Thomas Ludwig den zahlreichen Gratulationen zur Amts-
einführung von Diakon Matthias Nasellu nach der Eucharistiefeier 
in der Pfarrkirche St. Sebastian an. Pfarrer Andreas Schneider ob-
lag es, neben dem Bürgermeister und zahlreichen Seckachern sowie 
den Familienmitgliedern des neuen nebenberuflichen Diakons auch 
Vertreter der Partnergemeinde Schüttwa und die Mitzelebranten 
Dekan Johannes Balbach, die Pfarrer i.R. Rudolf Bschirrer und Kurt 
Wolf und die Diakone Josef Depta, Bernhard Greef und Thomas El-
ler zu begrüßen. Für eine gekonnt feierliche musikalische Umrah-
mung des Festaktes zeichnete der Singkreis mit Dirigentin Franziska 
Penndorf verantwortlich. Matthias Nasellu meinte in seiner Predigt, 
dass ihn die Klarheit der Aussagen in der Hl. Schrift fasziniert, denn 
die Aufträge wie z.B. „Bereitet dem Herrn den Weg“ betrachte er da-
bei als kompromisslos. In der diakonischen Aufgabe sieht er sich als 
Anwalt, der dafür zu sorgen habe, dass die Kirche in der Spur Jesu 
bleibt. Er freue sich darauf, die Menschen als Seelsorger begleiten zu 
dürfen, sich Zeit für das Gebet zu nehmen, und sieht es als sein Amt 
und Auftrag, die von Gott zugesagte Menschlichkeit einzufordern 
und die bislang sehr gute Kooperation zwischen Kirche und welt-
licher Gemeinde in Fragen der Kindergärten und der kirchlichen 
Sozialstation weiter zu führen und mit zu gestalten. 
Bürgermeister Thomas Ludwig erinnerte an die kürzlich durchge-
führte Weihe von Matthias Nasellu zum nebenberuflichen ständi-
gen Diakon mit Zivilberuf als erfreuliche Ergänzung zu weiteren 
Einführungen in den katholischen Kirchendienst und sicherte ihm 
die Unterstützung sowohl des Gemeinderates als auch der Ver-
waltung zu. In Zeiten rückläufiger Priesterzahlen sei gerade das 
ständige Diakonat eine wichtige Stütze der pastoralen Arbeit. Die 
anspruchsvolle Qualifizierung hierzu fundiere in vertieften theo-
logischen Kenntnisse in der Bibel, der Glaubenslehre und Ethik, 
der Kirchengeschichte und Diakonik, der Wortverkündung und 
der Gottesdienstgestaltung, sowie praktischer, mündlicher Prüfun-
gen nach der kircheneigenen Ausbildung. Ludwig schloss sich dem 
Ausbildungsleiter für Diakone im Bistum Trier bezüglich der Um-
schreibung eines Diakons an, die da bedeutet: „�voll des Geistes, ver-
pflichtet zur Tat und kundig des Wortes“. Freudig über den seelsor-
gerischen Zuwachs in der katholischen Kirchengemeinde Seckach 
zeigte sich im Anschluss auch Pfarrgemeinderatsvorsitzender An-
dreas Reitze, der dem neuen Diakon Durchhalte- und Durchset-
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zungsvermögen attestierte. Er sehe das Amt eines Diakons nicht als 
Vorstufe zum Priesteramt an, sondern als Sicherung des Glaubens 
vor Ort. Bernhard Dietl schloss sich im Namen des Gemeindeteams 
dem Dank und den Glückwünschen ebenso an wie Thomas Eller 
als Sprecher der Diakone und lud im Anschluss an den offiziellen 
Teil zu einem Stehempfang im Gemeindehaus ein. Mathias Nasellu 
dankte abschließend allen, die sich in irgendeiner Form in diesen 
Gottesdienst mit anschließendem Empfang eingebracht hatten und 
ihm treue Wegbegleiter waren.

Andalusien – Reise der Seelsorgeeinheit Adelsheim-Oster-
burken-Seckach nach Südspanien. 
Vom 17. 5.–24. 5. 2019 besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an 
einer Südspanienreise. Auf unserer Reise werden wir neben Mala-
ga auch die berühmte Alhambra mit seinem maurischen Palst und 
den daran anschließenden Gärten in Granada besichtigen. Eben-
so statten wir unter anderem der Kathedrale von Sevilla einen Be-
such ab, diesem drittgrößten Tempelbau der Welt. Unsere Fahrten 
entlang der Küste, durch wunderbare Landschaften, und die Be-
sichtigungen der pittoresken südspanischen Städte werden wohl 
genauso eindrucksvolle Eindrücke hinterlassen, wie die geplante 
Bootsfahrt in der Bucht von Malaga Wie bereits auf den vorange-
gangenen Fahrten wird es neben den Eucharistiefeiern auch tägli-
che Vorträge geben. Der Preis beläuft sich dabei auf 1720,–- Euro im 
Doppelzimmer. Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 390,– Euro. In-
begriffen sind alle Eintritts- und Trinkgelder, sowie eine Reiserück-
trittskosten- / und Reiseabbruchversicherung. Ebenso der Transfer 
zum Flughafen Frankfurt. Ein detaillierter Reiseverlauf wird in den 
Schaukästen unserer Seelsorgeeinheit aushängen, kann aber auf An-
frage auch schon jetzt übersandt werden. Die Anmeldung für diese 
Reise kann in den Sekretariaten der katholischen Kirchengemeinde 
von Adelsheim, Osterburken und Seckach erfolgen. Das weitere In-
formationsmaterial wird automatisch übersandt werden. 
Die detaillierte Informationsveranstaltung der Reiseteilnehmer 
wird stattfinden am 15. 1. 2019 (19.45 Uhr) im Bernhardusheim von 
Osterburken. Anmeldeschluss ist der 5. 1. 2019.

Großeicholzheim, St. Laurentius
Krankenkommunion in Großeicholzheim
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rahmen ei-
nes Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. 
Wer einen Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach 
(Tel.: 06292/95056) oder bei Waltraud Roos (Tel.: 06293/8686) mel-
den.  

Krabbelgruppe
Die Treffen der Krabbelgruppe finden jeden Mittwochvormittag 
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im kath. Gemeinderaum statt. Eingela-
den sind alle Eltern mit Kindern im Alter von 0–3 Jahren (überkon-
fessionell). Auch alle neu Zugezogene sind herzlich willkommen.

Seckach, St. Sebastian
Termin für Krankenkommunion
Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch wünscht, 
möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056, oder bei 
Alice Lusiardi, Tel. Nr. 928807, anmelden.

Sternsingeraktion in Seckach:
Nächstes Treffen: 
Samstag, 15. 12., 10–12 Uhr oder Samstag, 15. 12., 14–16 Uhr  
im Pfarrheim der katholischen Kirche Seckach.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen 
Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056 
oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen 
Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056 
oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Evangelische Gottesdienste
Seckach
Sonntag, den 16. 12. 2018
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Bödigheim mit Prädikantin Rabel
17.00 Uhr	 Adventssingen im Schlosshof in Bödigheim mit der Mu-

sikkapelle Seckach 
Dienstag, den 18. 12. 2018
  9.30 Uhr	 Minitreff im Ev. Gemeindehaus
Donnerstag, den 20.12.2018
14.30 Uhr	 Adventskaffee im Ev. Gemeindehaus

Großeicholzheim
Samstag, 15. 12.
10.00 Uhr	 Jungschar Blitz Kids Gemeindehaus Großeicholzheim
16.00 Uhr	 Krabbelgottesdienst Evang. Kirche Rittersbach
Sonntag, 16. 12. – 3. Advent
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Rittersbach  (Pfr. Stromberger)
10.00 Uhr	 „KiGo-plus“: Kindergottesdienst mit Frühstück und 

buntem Programm im Gemeindehaus Großeicholzheim 
10.30 Uhr	 Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Stromberger)
18.00 Uhr	 Abendgottesdienst Großeicholzheim (Präd. Manfred 

Schaller und Team Abendgottesdienst)
Dienstag, 18. 12.
15.00 Uhr	 Seniorennachmittag Adventsfeier Gemeindesaal Ritters-

bach Pfr. Stromberger
19.30 Uhr	 Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim
Mittwoch, 19. 12.
19.30 Uhr	 Teenkreis C.O.T. Gemeindehaus Großeicholzheim
Freitag, 21. 12.
20.00 Uhr	 Singkreis mixed generation Großeicholzheim

Krabbel-Gottesdienst am 15. Dezember
Am Samstag, 15. Dezember, findet um 16.00 Uhr der nächste Krab-
bel-Gottesdienst in der  evangelischen Kirche in Rittersbach statt. 
Alle Kinder von 0 bis 5 Jahren, egal welcher Konfession, sind mit ih-
ren Eltern, Großeltern, Geschwistern etc. herzlich eingeladen. Nach 
dem Gottesdienst gibt es Tee und Gebäck im Gemeindesaal neben-
an. Das Thema des Krabbel-Gottesdienstes lautet „Ihr Kinderlein, 
kommet“.

Abendgottesdienst im Advent
Am Sonntag, 16. Dezember, findet um 18.00 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche Großeicholzheim wieder ein Abendgottesdienst statt, 
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der die Gelegenheit geben soll, eine „Atempause im Advent“ ein-
zulegen. Der Abendgottesdienst wird wie üblich von einer Band 
begleitet und ist geprägt von modernen Liedern, einer offeneren 
Liturgie und einer gemütlichen Atmosphäre zum Ausklang des Wo-
chenendes. Die Predigt wird Prädikant Manfred Schaller halten.

„KiGo-plus“ am 16. Dezember
Kindergottesdienst einmal etwas länger, mit leckerem Frühstück 
und buntem Programm, das ist das neue Angebot „KiGo-plus“, zu 
dem das KiGo-Team der Evangelischen Kirchengemeinde Groß-
eicholzheim-Rittersbach herzlich einlädt. Der zweite „KiGo-plus“ 
findet am 16. Dezember von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Evange-
lischen Gemeindehaus Großeicholzheim (Kirchgasse 4) statt. Alle 
Kinder von 3 bis 12 Jahren sind herzlich eingeladen. Mitzubringen 
sind gute Laune und ausreichend Appetit, für alles andere ist ge-
sorgt. Hilfreich für die Vorbereitung ist eine Anmeldung bis zum 15. 
Dezember, entweder bei Angelika Müller (Tel. 06293/1446), Selma 
Troißler (06293/385) oder beim Pfarramt (06293/370).

Adelsheim
Sonntag, den 16. 12. 2018, 3. Advent
  9.30 Uhr	 Gottesdienst: „Tröstet mein Volk“ Jesaja 40,1 (Bless)
10.30 Uhr 	Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Bitte vormerken: 
Die Anmeldung der Konfirmanden zur Konfirmation 2020 findet 
am Donnerstag, 31. Januar 2019, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
statt.

Vereinsnachrichten
Sportverein 1927 e.V. Seckach

Weihnachts- und Neujahrsgruß
Wir wünschen allen unseren Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, Spon-
soren und Freunden, sowie der ganzen Bevölkerung eine friedliche 
und besinnliche Weihnachtszeit.
Für das neue Jahr 2019 wünschen wir einen guten Start und alles 
Gute.
Ein Dankeschön an alle Helfer, Trainer und Betreuer die sich für 
den Verein im abgelaufenen Jahr Vorbildlich eingesetzt haben.
Im Namen der Vorstandschaft  	 Martin Müller 1. Vorstand

Abt. Sportkegeln
Nach diesem schwachen Spiel der Männer in Feuerbach ist es gut, 
dass jetzt Winterpause bis 12. 1. 2019 ist. Diese Niederlage muss 
sich der SV Seckach selbst anrechnen. Denn nicht der Gegner war 
so stark, nein die Männermannschaft war einfach nur schwach. Es 
muss viele Jahre zurückliegen, dass eine Herrenmannschaft des SV 
Seckach in einem Wettkampf nur zweimal über 500 spielt. Die Da-
men II machten es bei ihrem Heimspiel gegen den KSC Winnen-
den etwas besser und erreichten noch ein Unentschieden. Die beste 
Leistung jedoch kam an diesem Wochenende von der 1. Damen-
mannschaft, die ihr Spiel in Esslingen souverän gewinnen konn-
te. Kein gutes Ende dagegen nahm das Heimspiel der gemischten 
Mannschaft gegen Brackenheim. Dennoch muss man eines klar 
stellen, der SV Seckach geht mit gutem Gefühl in die Winterpause. 
Die Damen I sind auch in der Tabelle auf Platz 1, die Herren gehen 
als Aufsteiger mit Tabellenplatz 4 in die Winterpause und die ge-
mischte Mannschaft auf Platz 5. Alles in allem ist dies also noch 
immer eine gute Saison. Die Spiele endeten. SG Feuerbach/Nord – 
SV Seckach H. mit 7:1 Punkten und 3061:2998 Holz. Gespielt ha-
ben: Christopher Karle 477; Markus Münnich 544; Rainer Miesch 
482; Reinhold Winter 488; Markus Winter 509 und Jürgen Retter 
498 Holz. SV Seckach D. II – KSC Winnenden mit 3:3 Punkten und 
1906:1872 Holz. Gespielt haben: Stefanie Pistor 469; Tina Kempf 
488; Bruni Pistor 484 und Sylvia Thierl 465 Holz. SV 1845 Esslingen 
– SV Seckach D. mit 2:4 Punkten und 1997:2040 Holz. Gespielt ha-
ben: Anni Hoffmann 493; Marta Faix 498; Birgit Münnich 537 und 
Ute Ruppert 512 Holz. SV Seckach g. – SKV Brackenheim mit 3:5 
Punkten und 2813:2856 Holz. Gespielt haben: Sven Arthofer 479; 

Helmar Arthofer 426; Gabriele Büchler 460; Vanessa Arthofer 444; 
Florian Arthofer 504 und Walter Kristofory 500 Holz. Die nächsten 
Heimspiele finden statt am 12.01.2019 um 12.30 Uhr SV Seckach H. 
– KSV Weissach. Der SV Seckach wünscht allen Lesern besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Sportschützenverein „Hubertus“ e.V. Seckach
Das traditionelle Königsschießen des Sportschützenvereins „Hu-
bertus“ e.V. Seckach findet am 16. 12. 2018 von 10.00 Uhr bis 15.00 
Uhr im Schützenhaus Seckach statt.
Die Königsfeier und die Proklamation des Schützenkönigs und sei-
ner Ritter sind am 12. 1. 2019 um 19.30 Uhr. Über eine rege Beteili-
gung beim Königsschießen freut sich der Schützenverein.

Musikverein Seckach
Voranzeige: Weihnachtskonzert am 22. Dezember um 20 Uhr
Der Musikverein lädt am Samstag, den 22. 12., zu seinem Weih-
nachtskonzert in die Seckachtalhalle ein. Wie gewohnt wird das 
Jugendblasorchester SOS das Konzert eröffnen. Das Besondere am 
diesjährigen Programm der Stammkapelle ist, dass die Musiker die 
Stücke selbst auswählen durften. Lassen Sie sich überraschen! Wie 
immer ist der Eintritt frei, und Sie bekommen gegen Abgabe des 
Flyers zum Konzert einen Sekt gratis. Auf Ihr Kommen freut sich 
der Musikverein Seckach!

DLRG Schefflenz mit Stützpunkt in Seckach
Fünfzig Jahre DLRG 
Das Jubiläum „50 Jahre DLRG-Ortgruppe Schefflenz“ war ein 
Grund zum Feiern. Dazu begrüßte der 1. Vorsitzende Gregor Fried-
rich die Mitglieder und Gäste, die seiner Einladung in den Weinbau 
Pavillon nach Gundelsheim gefolgt waren. Ein besonderer Gruß 
galt den Gründungsmitgliedern sowie den Bürgermeistern der Ge-
meinden Schefflenz und Seckach, den zu ehrenden Mitgliedern und 
den DLRG-Vertretern des Bezirks und der Ortsgruppe Adelsheim.
Im Anschluss übergab Friedrich das Wort an den Ehrenvorsitzen-
den Karlheinz Sander, der über die Zeit von der Gründung bis zum 
Jahr 2000 berichtete. Karlheinz Sander erzählt in kleinen Anekdoten 
über die Geldbeschaffung zur Finanzierung der benötigten Ausrüs-
tung, wie das  Einsatzfahrzeug, Tauchgeräte und vieles mehr.
Im Anschluss ergriff  Helge Krämer das Wort, um über den techni-
schen Bereich zu referieren. Er berichtet über die Beschaffung von 
Einsatzfahrzeugen, Tauchgeräten und Funkgeräten und deren In-
standhaltung. Auch er trug mit einigen amüsanten Geschichten zu 
einem  kurzweiligen  Rückblick bei. Im zweiten Teil seines Berichtes 
sprach Karlheinz Sander über die Schwimmausbildung im Secka-
cher Hallenbad und die Freizeitaktivtäten der Gruppe. Wiederum 
unterhielt er die Gäste und Mitglieder mit kurzen Geschichten über 
die Geschehnisse der vergangen Jahrzehnte.
Die Jahre von 2000 bis in die Gegenwart wurden vom 1. Vorsitzen-
den Gregor Friedrich und dem technischen Leiter Frank Sander   
beleuchtet. Die beiden berichteten über die Aufgaben der Gruppe 
im Wasserrettungsdienst, die organisatorischen Änderungen in der 
Schwimmausbildung, sowie die Teilnahme an Bezirks- und Landes-
meisterschaften im Rettungsschwimmen. In ihren Ausführungen 
gingen sie auch auf die Freizeitaktivitäten ein, wie Zeltlager, Kart-
fahren, Schlittschuhlaufen und vieles mehr. Im Jahr 2008 musste 
die Nachbargruppe Seckach leider ihren Ausbildungsbetrieb we-
gen Mangel an qualifizierten Ausbildern einstellen. Nach Abspra-
che mit den Verantwortlichen wurden die Kinder aus Seckach in die 
Schwimmausbildung der Schefflenzer Gruppe integriert.
Die Höhepunkte in diesem Zeitraum waren der Besuch von Pe-
ter Hauck, damals Minister für Ernährung und ländlichen Raum, 
im Zeltlager am Bodensee, die Einweihung des renovierten Frei-
bades, die Teilnahme an Landesmeisterschaften mit guten Platzie-
rungen, die Auszeichnung mit dem Anerkennungspreis des Sport-
jugend-Förderpreises sowie der Besuch bei der Partnergemeinde in 
Agendorf (Ungarn) und die Beschaffung des neuen Einsatzfahrzeu-
ges mit Geräteanhänger.
Anschließend hatten die Gäste das Wort.
Bürgermeister Rainer Houck griff einige Punkte aus den Berichten 
auf und bedankte sich bei der Gruppe für die ehrenamtliche Arbeit 
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vor allem im Freibad. Ohne den Einsatz der DLRG sei der Betrieb 
nur schwer vorstellbar. Der Seckacher Thomas Ludwig schloss sich 
den Glückwünschen an und bedankte sich für die 2008 entstandene 
Zusammenarbeit.

Bürgermeister Ludwig überreichte dem 1. Vorsitzenden Gregor Fried-
rich die Jubiläumsgabe der Gemeinde Seckach.
Thomas Zemmel überbrachte die Grüße des Bezirks Frankenland 
und der Ortgruppe Adelsheim.
Im Anschluss standen noch die Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaft und für besondere Verdienste auf dem Programm. Für 
25-jährige Mitgliedschaft wurden Elisabeth Eifler, Karin Henn und 
Benjamin Henn geehrt; für 40 Jahre Michaela Hoffmann und Wal-
traud Sander. Seit 50 Jahren sind Nils Binnig, Jürgen Bürklen, Ger-
hard Herkel, Georg Hüttler, Helge Krämer, Reinhard Krämer, Edgar 
Sander, Karlheinz Sander, Erika und Hartmut Sikorski und Gustav 
Sander mit dabei.
Mit dem Ehrenabzeichen in Bronze wurden Elke Friedrich, Nicole 
Sander, Ilona, Michael und Christian Münch sowie Sandra und Mir-
ko Hagemann ausgezeichnet. Das Ehrenabzeichen in Silber erhiel-
ten Melanie Englert, Dieter Edinger und Harry Kollmer. Nach den 
Regularien wandte man sich  dem gemütlichen Teil zu. Der Abend 
klang mit Musik und angeregten Gesprächen aus.
Die DLRG Schefflenz möchte sich an dieser Stelle für alle erhaltenen 
Präsente, zu Ihrem Jubiläum herzlich bedanken.

Förderverein „Leben braucht Wasser“ e. V.
Start der Spendenaktion mit erster Losziehung
Es ist hat schon was von Tradition, wenn der Förderkreis „Leben 
braucht Wasser“ seine jährliche Spendenlosaktion immer auf dem 
Großeicholzheimer Weihnachtsmarkt startet. Der schon bekannte 
Stand informiert bildlich über die neuesten Aktionen und die bei-
den Vorsitzenden Bernhard Heilig und Manfred Glittenberg bieten 
nicht nur die druckfrischen neu kreierten 1-Euro-Info-Spendenlose 
zum Kauf an, sondern wissen auch noch Einiges über ihre Arbeit 
zu erzählen. Als Sofortpreise können folgende Schmankerl abge-
holt werden - bei der Endziffer 2 eine Laugenbrezel beim Bioland 
Bäcker Fritze-Beck in Großeicholzheim, bei der Endziffer 4 eine 
Tasse Kaffee mit Keks im Seckacher Nahkauf, bei der Endziffer 6 
eine Körperlotion bei der Bauland-Apotheke in Adelsheim und bei 
der Endziffer 8 ein Wiener Würstchen bei der Metzgerei Götz in 
Adelsheim. Außerdem werden neben den über 40 attraktiven Prei-
sen an jedem Adventssonntag besondere Hauptpreise gezogen. Am 
1. Advent entfiel auf die Nummer 18686 eine Erlebnisbesichtigung 
für 20 Personen bei der Distelhäuser Brauerei als Hauptpreis. Die 
weiteren Preise gestalten sich wie folgt: 15008 Apfelsaft naturtrüb 
3x5 ltr. Fa. Dietz, 15479 + 15985 Orangensaft Premium 6x 1ltr Fa. 
Dietz, 15806 Grober Schnitzer-Apfelschorle 20 x 0,33 ltr. Fa. Dietz, 
15046 + 15426 + 15578 + 16189 + 17429 Braun Multiquick 5 Stab-
mixer, 15134 + 15787 Modeeinkaufsgutschein 30 Euro sowie 16351 
+ 16524 + 15744 40 Euro Fa. Friedrich Adelsheim, 15215 + 15619 + 
17027 + 17351 Braun Multiquick 1 Stabmixer, 15306 Braun Multi-
quick Handrührgeräte, 15393 1 küchenfertig zerlegtes Reh von Rei-
ner Krug Üssigheim, 15527 + 16243 + 17379 Braun Multiquick 7 
Stabmixer, 15851 + 16408 + 16460 + 16576 + 16641 + 16717 + 16966 
+ 16966 + 17128 + 17200 Braun Multiquick 3 Stabmixer, 15633 + 

16298  Hair+Beauty-Gutschein 20 Euro Hairstyle Prestige Großei-
cholzheim, 15724 + 15920 AS 2000 Autoteile Buchen Gutschein 25 
Euro, 16051 + 17281 Hotel Prinz Carl Buchen Essensgutschein 25 
Euro, 16114 Braun Silk Épil Epiliergerät, 16854 Braun Tex Style 7 
Dampfbügeleisen, 16929 2 Eintrittskarten Fußballliga-Heimspiel 
Stuttgart (Termin wird im Januar bekannt gegeben). Die Gewinner 
können ihre Preise beim Förderkreis „Leben braucht Wasser“ e.V. 
nach telefonischer Absprache 06292/1515 abholen.

Zweite Losziehung
Nachdem der Seckacher Förderkreis „Leben braucht Wasser“ mit 
seiner jährlichen Spendenlosaktion am 1. Adventswochenende auf 
dem Großeicholzheimer Weihnachtsmarkt gestartet hatte, ging die 
erfolgreiche Aktion bei leider nicht so gutem Wetter am 2. Advent 
in Gerichtstetten weiter. Die Ziehung des 2. von 4 Hauptpreisen er-
gab die Losnummer 18490 und damit den Braun Elektro-Rasierer 
der Serie 9. Neben den 4 Hauptpreisen sind weitere 82 wertvolle 
Preise im großen Gewinnelager von Bernhard Heilig, der mit sei-
ner Spendenlosaktion am kommenden 3. Adventswochenende von 
Freitag bis Sonntag auf dem Adelsheimer Weihnachtsmarkt vertre-
ten sein wird. Die Gewinner können ihre Preise beim Förderkreis 
„Leben braucht Wasser“ e.V. nach telefonischer Absprache (0 62 92) 
15 15 abholen.

SV Großeicholzheim
Abt. Volleyball
Heimspiel am Sonntag
Am Sonntag, den 16. 12. 2018, tritt die erste Damenmannschaft des 
SVG gegen den SG Schwarzbachtal an. Der Spieltag beginnt um 
11:00 Uhr in der Schloßgartenhalle Großeicholzheim, jedoch hat 
der SVG erst das zweite Spiel des Tages. Der SVG freut sich auf zahl-
reiche Zuschauer!

Männergesangverein Großeicholzheim
Den feierlichen Rahmen der Weihnachtsfeier im örtlichen Gasthaus 
„Löwen“ nutzten Klaus Rinklin als 1. Vorsitzender des Männerge-
sangvereins „Liederkranz“ Großeicholzheim und sein Stellvertreter 
Wolfgang Blatz, um langjährige engagierte Sänger mit Urkunden 
und Weinpräsenten zu würdigen. 
Seit 50 Jahren ist Fritz Eberle dem Verein treu verbunden und nicht 
nur treuer Sängerkamerad und bei jeder Veranstaltung präsent, son-
dern auch seit acht Jahren als Kassenprüfer aktiv. 
Seit 65 Jahren sind Alfred Grözinger und Günter Kegelmann in vol-
lem Umfang beim MGV „Liederkranz“ aktiv und gemäß dem Leit-
spruch des Vereins „In Freud und Leid zum Lied bereit“ wofür ih-
nen von Herzen gedankt wurde. Eingetreten sind sie in den Verein 
im Alter von 17 bzw. 19 Jahren im Jahr 1953, als der Chor auf 59 
aktive, 75 passive und 6 Ehrenmitglieder stolz sein konnte und be-
schloss, sich ins Vereinsregister des Amtsgerichts Adelsheim eintra-
gen zu lassen. 
Die Sängerkameraden unterstrichen die Ehrungen unter Stabfüh-
rung von Hubert Knapp mit einem kleinen Konzert. Darunter auch 
sehr würdevolle die „Hymne an die Nacht“.
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Sonstiges
Kath. Öffentliche Bücherei Seckach
(im Untergeschoss Nebenraum Kirche Seckach): 
Öffnungszeiten der Bücherei: 
Donnerstag:	 16.30–17.30 Uhr	 Samstag:   10.00–11.00 Uhr
Sonntag: 	 11.30–12.15 Uhr 	
Die Ausleihe ist kostenlos! Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Das Bücherei-Team

Alpenverein Schefflenz
Traditionswanderung vom 5. 1.–6. 1. 2019 – Waibstadt – Rau-
enberg – Waibstadt
1.Tag
Wir treffen uns um 7.00 Uhr am Rathaus in Dallau. Von dort aus 
fahren wir mit PKW nach Waibstadt, wo wir in der Nähe des Bahn-
hofs unsere Autos parken werden. Von hier aus beginnt unsere 
Wandertour nach Rauenberg. Reine Gehzeit ca. 7 Std.
2.Tag
Ausgeruht starten wir gegen 9.30 Uhr. Zuerst wandern wir in Rich-
tung Windhof, um dann nach Balzfeld zu gelangen. Von hier aus 
wandern wir über Hoffenheim nach Daisbach. Weiter geht es dann 
durch Wald und Flur zurück zum Ausgangspunkt des ersten Tages 
in Waibstadt. Bei einem gemütlichen Beisammensein beenden wir 
dort unsere zweitägige Wanderung. Reine Gehzeit ca. 4–5 Std.
Treffpunkt: 7.00 Uhr am Rathaus in Dallau 
Übernachtungskosten pro Person:
– im DZ/ÜF 62,50 €
– im EZ/ÜF 79,00 €
Gepäckverladung am 4. 1. 2019 während des Hüttenabends ab 20.00 
Uhr möglich!!!
Verbindliche Zusagen bitte bis Samstag 22. Dezember 2018. Anmel-
dungen an: 
Rainer Windrich 06265-1209 oder Gerold Wischer, Tel. 06265-7211
Gastwanderer sind wie immer recht herzlich willkommen. 

Imkerverein Bauland
Einladung zur Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier findet am Samstag, den 15. 12. 2018, um 19.00 
Uhr  im Landgasthof Krone in Korb statt. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten. Auch Angehörige sind herzlich willkommen. In 
festlicher Umrahmung wollen wir langjährige Mitgliedschaft ehren. 
Es findet auch dieses Jahr 
wieder ein Schrottwichteln statt. PS: Es muss nicht aus Metall sein.

Anfängerlehrgang
Der Imkerverein Bauland startet in Osterburken für 2019 wieder 
einen Anfängerlehrgang in der Bienenhaltung.
Hier erfahrt ihr alles, was ihr über Bienenhaltung wissen müsst und 
erlebt zusammen mit eurem Imkerpaten eine Saison im Leben der 
Biene. 
Interessierte jeden Alters sind herzlich eingeladen, sich an unserem 
Informationsabend im Februar schlau zu machen. 
Unter 07930 - 1587 (Roland Müller) oder 01577 - 30 90 831 (Silke 
Baumann) könnt ihr vorab Informationen einholen 

Die KWiN informiert: 	  
Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Das Zentrum für Entsorgung und Umwelttechnologie Sansenhe-
cken (Z.E.U.S.) in Buchen und der Wertstoffhof in Mosbach an der 
neuen Adresse in der Luttenbachtalstraße 30, im neuen Betriebsge-
lände der Fa. INAST in der ehemaligen Neckartalkaserne, haben an 
Heiligabend Montag, 24. Dezember, sowie an Silvester, Montag, 31. 
Dezember, geschlossen.
An den anderen Werktagen „zwischen den Jahren“ haben die Ent-
sorgungsanlagen regulär geöffnet. Die genauen Öffnungszeiten des 
Z.E.U.S.: Montag bis Freitag von 7.30 bis 16.00 Uhr, samstags von 
8.00 bis 11.30 Uhr. Montags und donnerstags sind im Z.E.U.S. von 
16.30 bis 17.30 Uhr ausschließlich kostenfreie Kleinanlieferungen 
mit Berechtigungsnachweis möglich. Die stationäre Schadstoffan-

nahme im Z.E.U.S. hat am Samstag, 29. 12. 2018, turnusgemäß in 
der geraden Kalenderwoche geschlossen, am Samstag, 5. 1. 2019, 
geöffnet von 8.30 bis 11.30 Uhr.
Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofs in Mosbach: Montag bis Frei-
tag von 8.30 bis 12.00 Uhr, und von 14.00 bis 16.30 Uhr, samstags 
von 8.30 bis 12.00 Uhr. Am Montag und am Donnerstag ist jeweils 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Die Kleinanlieferstation ist seit 3. Dezember 
mit dem Betrieb der Fa. INAST umgezogen in das Betriebsgelände 
auf dem ehemaligen Areal der Neckartalkaserne, Luttenbachtalstr. 
30. Die Öffnungszeiten und die Annahmebedingungen dort bleiben 
unverändert. Sämtliche Öffnungszeiten sind wie üblich im grünen 
Entsorgungskalender von AWN und KWiN zu finden, auf Seite 2.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir freundliche/n

Fleischereifachverkäufer/in
in Teil- oder Vollzeit.

Landmetzgerei Helmut Rausch
Lindenstraße 12 · 74838 Limbach-Krumbach

Telefon (0 62 87) 2 22

Wirf nichts auf
Straßen und

Plätze!

Halte
das Ortsbild

sauber!
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Metzgerei Maurer | Merchingen 06297 448  |  Adelsheim 06291 1308

ANGEBOT
VOM 14.12. BIS 20.12.2018
Zarte RINDERROULADEN 
auch fertig gefüllt nach Hausfrauen-Art  100 g 1,29 €
Magere oder durchwachsene 
STIEL- ODER KAMMRIPPLE 100 g 0,84 €
Saftiger, edler BIERSCHINKEN  100 g 1,29 €
Feine, milde GELBWURST 
mit und ohne Kräuter   100 g 1,09 €
Kesselfrische FLEISCHWURST 100 g 1,09 €
SCHINKEN-EIER-SALAT  100 g 1,29 €
GEPFEFFERTES ÄRSCHLE 
60 % Fett i. Tr. 100 g 2,94 €

Nur bei uns

aus eigener Schlachtung!

Rind von Schmitt, Osterburken · Schweine von Maurer, Feßbach
Kalb von Weniger, Adelsheim · Lamm von Deuser, Hüngheim

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de

SPEISEPLAN vom 17.12.–21.12.2018
MO: HAUSGEMACHTE LASAGNE und Blattsalat  4,99 €
DI: SCHNITZEL mit Pommes und Salat/Kartoffelsalat  4,99 €
MI:  GRILLBRATEN mit Bandnudeln oder Kartoffelsalat 4,99 €
DO:  FLEISCHKÜCHLE mit Karotten-Erbsen-Gemüse 
 und Salzkartoffeln oder Kartoffelsalat 4,99 €
FR:  SAUERBRATEN mit Knödel 4,99 €
 Mittagstisch von Mo.-Fr., 11.30-13.00 Uhr

AUCH
ZUM MIT-

NEHMEN!

WIR EMPFEHLEN FÜR DIE FEIERTAGE 
AUS EIGENER SCHLACHTUNG
frisches Kalbfleisch · Lammfleisch

Schweinefleisch · gut abgehangenes Rindfleisch

Die Praxis ist vom 24.12 bis 26.12.2018 und 
vom 31.12.2018 bis 6.01.2019 geschlossen
Während der Festtage ist die Ärztliche Notdienstzentrale 

Buchen ständig besetzt Tel 116 117.
Vertretung vom 2. 1. bis 4. 1. 2019 übernimmt 
Praxis Dr. Rösch, Seckach Tel. 06292/1280

Wir wünschen Frohe Festtage und Gesundheit im Neuen Jahr!

Pizzeria La Calabrisella
Wettgasse 1 · 74743 Großeicholzheim

Telefon (0 62 93) 9 28 63 53
Dienstag–Freitag und Sonntag 11.00–14.00 Uhr

Dienstag–Sonntag 17.00–22.00 Uhr · Montag Ruhetag
     Angebot:  Familienpizza (40 cm)    

mit 4 Auflagen, 1 Fl. Cola, gem. Salat     13,50 €
Pizza Spinat-Mozzarella · Pizza Lachs je 6,50 € (30 cm)
Frische Canneloni mit Fleisch oder mit Ricotta und Spinat 6,50 €

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben: anzeigen@henn-bauer.de


